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Landwirtschaft mit  dem Maschinenring



2

Bei der Firma Leeb Biomilch GmbH in Wartberg an der 
Krems, einem langjährigen Personalleasing-Kunden ist 
Trojan aktuell an zwei Tagen pro Woche im Einsatz. Dort 
sind im Durchschnitt sieben bis acht Maschinenring-Zeit- 
arbeiter beschäftigt und der Teamplayer fühlt sich, vor 
allem wegen des Zusammenhalts unter den Kollegen, be-
sonders wohl. 
 
Fazit: Eine rundum gelungene Vermittlung. 

Trojan Maloku aus Rijeka ist Profifußballer. Seit Kurzem spielt er 
für den oberösterreichischen Verein SV Grün-Weiß Micheldorf. 
Der 4. Ligist holte sich den Abwehr- und Mittelfeldspieler vom 
kroatischen Zweitligisten NK Opatija. Davor spielte der 24-Jähri-
ge mit der Trikotnummer 22 für Vereine wie HNK Rijeka, Hajduk 
Split und Dinamo Zagreb II. Als Verteidiger hat Trojan am Feld 
alles im Griff. Dafür trainiert er als Profispieler viermal pro Woche 
mehrere Stunden. Die große Herausforderung war allerdings, 
eine Zuverdienst-Möglichkeit zu finden, um sein Fußballergehalt 
zu ergänzen, ohne dabei zeitlich beim Training eingeschränkt zu 
werden. 

Problemlöser Maschinenringjob

Das Problem löste SV Grün-Weiß Präsident Leo Müller für ihn: Er 
vermittelte Trojan an Personalprofi Markus Lindinger vom Ma-
schinenring Pyhrn-Eisenwurzen. Die perfekte Lösung, denn mit 
den flexiblen Zeitarbeitsmodellen bleibt genügend Zeit für das 
professionelle Training und der Zuverdienst ist super. Markus 
Lindinger fand schnell eine Möglichkeit in der Holzbranche, doch 
passte das nicht so recht zu Trojans Vorstellungen und Fähig-
keiten. Dank Personalleasing kein Problem: „Wir nahmen uns Zeit 
herauszufinden, was Trojans Interessen entspricht. Jetzt haben 
wir den perfekten Job gefunden“, sagt Markus Lindinger.

Profifußballer 
im Einsatz: 
Maschinenring-
zeitarbeit bringt´s
Der Profifußballer Trojan Maloku, der 
für den oberösterreichischen Verein SV 
Grün-Weiß Micheldorf spielt, ist auch für 
Maschinenring Personalleasing tatkräftig 
im Einsatz. Wie das geht erzählen wir hier.

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Beton ist dein Element? 
Dann betonier`uns was!

Maschinenring Personal und Service eGen
Auf der Gugl 3, 4021 Linz 
T 059060 902 E personal@maschinenring.at
www.maschinenring-jobs.at 
   maschinenring.personal    
      maschinenring.arbeitswelt

Trojan ist im Verpackungsbereich 
der Firma Leeb Biomilch im Einsatz. 
Er fühlt sich sichtlich wohl und ist 
begeistert vom Zusammenhalt im 
Team.

Foto oben: Copyright www.sportcom.hr

Bewirb dich jetzt und 

komm` in unser Team!

Wir suchen: Dachdecker/in, Maurer/in, 
Zimmerer/in und viele mehr!

Auch du willst einen Nebenjob der 
flexibel und rentabel ist? Dann klick 
rein und bewirb dich:

www.maschinenring-jobs.at 
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Professioneller Kulturschutz durch 
Zaunbau

Landjugend Bezirk St. Pölten

Konto: Bauern für Bauern   |   IBAN AT363400000002680700  | 
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich   |   BIC: RZOOAT2L

Bitte helfen Sie 
mit Ihrer Spende!

Seit Beginn der Aktion „Bauern für Bauern“ im Jahr 2007 
konnte 219 notleidenden bäuerlichen Familien mit insgesamt 
909.589 Euro geholfen werden, z. B.: 
-  bei Ausfall des Betriebsführers im Krankheits- oder Todesfall,
-  bei Rehabilitationsmaßnahmen nach Unfällen, 
-  bei der psychologischen Begleitung in Krisensituationen, 
-  beim Aufbau von Infrastruktur nach Brand oder 
   Naturkatastrophen,
-  bei der Sicherung der Ausbildung der Kinder

Der Maschinenring bittet wieder um 
Ihre Unterstützung, um in Not geratenen 
Bauernfamilien zu helfen.

Not kennt 
keine 
Saison 

Online spenden unter

bauernfuerbauern.at

Der Maschinenring in Ihrer Nähe

MR St. Pölten 
Keltenstraße 11, 3100 St. Pölten 
T 059060 362 
F 059060 3962 
E stpoelten@maschinenring.at  

Bürozeiten: 
MO-DO: 08:00–12:00, 12:30–16:00 Uhr 
FR: 08:00-12:00 Uhr 

MR Neulengbach-Tullnerfeld
Ebenfeld 1/1, 3451 Spital/Michelhausen
T 059060 342
F 059060 3942
E neulengbach-tullnerfeld@maschi-
nenring.at

Bürozeiten: 
MO-DO: 08:00-16:00 Uhr
FR: 08:00–12:00 Uhr
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Maschinenring St. Pölten

 
 

Einladung zur
51. ordentlichen Vollversammlung 

mit anschließender Grillfeier aller Mitarbeiter

am Samstag, 18. Juni 2022 um 9:30 Uhr*
Keltenstraße 11, 3100 St. Pölten

Tagesordnung: 

1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann,
		  Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
		  Ernennung des Protokollführers, des Mitfertigers
2.	 Grußworte
3.	 Genehmigung des Protokolls der 50. Vollversammlung 
		  (liegt 30 Min. vor Beginn der VV auf)
4.	 Berichte:
              -	 Bericht des Obmannes
              -	 Geschäftsbericht 2021
              -	 Kassabericht 2021 (Jahresabschluss)
              -	 Bericht der Kassaprüfer
5.	 Genehmigung Jahresabschluss 2021
6.	 Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes und der Geschäfts 
		  führung
7.	 Wahlen
8.	 Bericht des Landesverbandes
9.	 Ehrungen
10.	 Diskussion, Allfälliges, Schlussworte

* Ist zur festgesetzten Stunde die Vollversammlung nicht beschlussfähig, so tritt sie eine halbe Stunde 
später am selben Ort zusammen und ist bei jeder Anzahl der versammelten Mitglieder beschlussfähig. 
Es wird pünktlich um 10:00 Uhr begonnen.

Mit freundlichen Grüßen

Roman Marchhart                                                  Bernhard Fleischhacker
Obmann                                                                    Geschäftsführer
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Baumpflege mit dem Maschinenring!
Von einem reinen Saisongeschäft 
hat sich die Baumpflege beim Ma-
schinenring zu einer Ganzjahres-
aufgabe entwickelt. Die Baumpfle-
geprofis vom Maschinenring sind 
über den Winter hauptsächlich 
mit Baumabtragungen und Tothol-
zentnahme beschäftigt.

Aber auch akute Maßnahmen nach 
Windbruch sind immer wieder Thema. 
Hier sind gebrochene Bäume zu sichern 
bzw. Schäden nach Sturmereignissen zu 
beseitigen.

Ab dem Frühjahr beginnen wieder ver-
stärkt Pflegemaßnahmen wobei, auch 
hier der Fokus auf Sicherheit liegt. Dabei 
werden Straßenzüge freigeschnitten, 
Totholz entfernt und Kinderspielplätze 
freigeschnitten.

Grünraumpflege 2022: 
Guter Start ins neue Jahr!
Trotz Corona-Pandemie, die uns 
mittlerweile schon das dritte Jahr 
begleitet, hatten wir im letzten 
Jahr eine beachtliche Auslas-
tung und sind gut vorbereitet auf 
kommende Arbeitsaufträge in der 
Grünraumpflege.

Wir haben die Wintermonate genutzt, 
um uns für die Grünraumpflege effektiv 
aufzustellen. Damit unsere drei Teams 
auch weiterhin bestens ausgerüstet sind, 
wurde unser Equipment und Werkzeugin-
ventar aufgebessert bzw. erweitert, um 
einen reibungslosen Ablauf der Aufträge 
gewährleisten zu können. 

Durch das schöne Wetter im März konn-
ten bereits die ersten Arbeiten, wie z.B. 
Obstbaum- Hecken- und Strauchschnitt 
und div. kleinere Gartenarbeiten durch-

geführt werden.  Der erste Schnitt von 
Sträuchern und Heckengehölzen wird 
genutzt, um den Austrieb anzuregen und 
einen dichten Wuchs zu ermöglichen.

Auch die Pflege von Rasen- und Wiesen-
flächen konnte bereits in Angriff genom-
men werden. Wie sich die Auftragslage 
im heurigen Jahr auch gestalten wird, es 
ist unser höchstes Ziel, unseren Kunden 
eine kompetente und qualitativ hochwer-
tige Grünraumpflege über das gesamte 
Jahr bieten zu können.

Dank der Ambitionen und guten Zu-
sammenarbeit unseres Teams im MR St. 
Pölten und der Mithilfe unserer Landwirte 
bei der Grünflächenpflege, fühlen wir uns 
optimal vorbereitet und freuen uns auf 
eine lebendige und erfolgreiche Saison 
2022.
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Maschinenring St. Pölten

Neuigkeiten bei der Maschinengemeinschaft
Perschlingtal-Fladnitztal
Bei der Generalversammlung im 
GH Seeland konnten trotz der 
hohen Corona Zahlen etliche der 
mittlerweile 250 Mitglieder be-
grüßt werden.

Bei der Versammlung wurden die Mit-
glieder über das erste gelieferte Schlepp-
schuhfass zur Station Haas informiert, 
das nächste kommt zur Station Baum-
gartner. Zwei weitere sollen Ende des 
Jahres folgen.

Der Vorstand der Gemeinschaft hat auch 
3 Sätze Kulturreifen bestellt, die Anfang 
April gekommen sind. Diese sind bei der 
Station Haas, Wendl

und Brandl verfügbar. Wer diese nutzen 
möchte, soll sich bitte rechtzeitig bei den 
Stationswarten melden.

Leichtgrubber 
 
Ein neuer 5m gezogener Leichtgrubber 
kommt statt dem 4m AgriFarm zur Sta-
tion Burger nach Hausheim. Der alte 4m 
Köckerling ist weiterhin verfügbar.
Der alte 4m Köckerling von Haas Dietmar 
kommt nach Hub zu Figl Martin um eine 
neue Station aufzubauen.

Tag der offenen Tür  der Fachschule Pyhra
An der LFS Pyhra blieb in den letzten Jahren beinahe kein Stein auf dem anderen.

Neben einem neuen Schulstall und einem gerade erst bezogenen Internat wird derzeit auch das Schulgebäude erweitert, 
denn die Fusion mit der LFS Sooß zum Bildungszentrum Pyhra steht im kommenden Schuljahr an.
Wir freuen uns deshalb, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir am Sonntag, 12. Juni 2022 endlich wieder einen TAG DER OFFEN TÜR 
veranstalten wollen!  

Das Motto dazu soll lauten: „GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT – BILDUNGSZENTRUM PYHRA“ 
Als Höhepunkte der Veranstaltung sind vorerst geplant: 

		  10:00 Uhr – Feldmesse 
			         Einweihung und Eröffnung des Lehr- und Versuchsstalles
			         Modeschau der LFS Sooß
			         Maschinenring Vorführungen – GPS unterstützte 
			         Grünlandbewirtschaftung 
			         Kälberwettlauf – Jungzüchter Klassencup
			         laufend Führungen Schulgebäude und neues Internat

Dazwischen gibt es Führungen in der Schule und im neuen Internat 
sowie vielfältige Präsentationen an den Ständen der Aussteller. 
Für ihr leibliches Wohl sorgen wir wie gewohnt mit Schmankerln im Schulgebäude und im Wirtschaftshof.

Kverneland U-Drill

Bei der 3m Kverneland U-Drill sind noch 
Kapazitäten frei, bei Interesse bitte bei 
Haas Dietmar melden!

Nicht nur bei der U-Drill, auch bei den 
Fässern und Leichtgrubbern sind noch 
Kapazitäten frei. 

Wir wünschen der Gemeinschaft wei-
terhin viel Erfolg und viele unfallfreie 
Stunden!!

Quelle: LFS Pyhra
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Liebe Mitglieder,

es haben bereits einige Landwirte bei unserer 
Sammelbestellung von DARU Notstromaggre-
gate mitgemacht.

Interessenten können sich gerne weiterhin 
im MR Büro unter der Nummer 05 9060/362 
melden.

Notstromaggregate

Anschaffung einer Gülleseparierungsanlage 
Im Großraum Pyhra gibt es bereits einige Interessenten 
die sich für eine gemeinschaftliche Anschaffung einer 
mobilen Gülleseparierungsanlage entschieden haben.

Es werden noch Landwirte in der Gemeinschaft aufgenommen.
Bei Interesse wendet euch bitte an Vorteile der Gülleseparierung:

•	 Reduzierung des Güllelagerraumes 
         um ca. 10%
•	 Schnelle Aufnahme der Gülle in den 
         Boden 
         o	 Dadurch weniger Ammoniak 
                  Verdunstung
         o	 Mehr Pflanzenverfügbarer 
                  Stickstoff
•	 Weniger Futterverschmutzung
•	 Rindergülle muss nicht mehr 
         verdünnt werden
•	 Reduzierung der Geruchsemissionen
•	 Verringerung der Transportkosten
•	 Das Separat kann als Einstreu für 
         Liegeboxen dienen
•	 Weniger Störanfälligkeit bei 
         Schleppschlauch/Schleppschuh-  
         ausbringung

Matthias Brader
059060/36230 
matthias.brader@maschinenring.at

Gemeinschaftsgrün-
dung: Güllefass mit 
Schleppschuh
Landwirte im Raum Wilhelmsburg und Kleinzell haben 
Interesse bekundet eine Gemeinschaft mit hangtaug-
lichen Güllefässern inkl. Schleppschuhverteiler zu 
gründen.  

Die Vorteile der Schleppschuhverteilung liegen klar auf der Hand:
•	 Mehr Nährstoffeintrag in den Boden = mehr Ertrag 
•	 Windunabhängige Gülleausbringung
•	 Bessere Futterqualität
•	 Mehr Zeit nach dem Schnitt um die Gülle auszubringen 
•	 Beste Ergebnisse in Verbindung mit separierter Gülle 

Nach derzeitigem Informationsstand sieht das neue ÖPUL 2023+ 
eine Förderung für die verlustarme Ausbringung von Wirtschafts-
dünger vor. 

Weitere Interessenten melden sich bitte bei 
Matthias Brader
059060/36230 
matthias.brader@maschinenring.at

Quelle: DARU
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Maschinenring St. Pölten

Cultandüngung

 
CULTAN steht für Controlled 
Uptake Long Term Ammonium 
Nutrition
(kontrollierte Langzeit - Ammoniu-
mernährung)

Hierbei wird einmal in der Vegetations-
periode Ammonium NH4 an Stelle von 
Nitrat gedüngt. Der Dünger wird dabei 
nicht auf den Boden aufgebracht oder 
breitflächig eingearbeitet, sondern punk-
tuell oder streifenförmig in den Boden 
eingebracht.

Mit einer speziellen Injektionstechnik wir 
versucht, die Düngelösung zwischen 7 
und 20cm tief in den Boden einzubringen 
und somit ein Düngedepot für die Pflan-
zen zu errichten.

Im Maschinenring Hollabrunn-Horn ist 
diese Technik bereits im Einsatz und sie 
konnten viele Erfahrungen sammeln, die 
sie im Zuge einer Informationsveranstal-
tung mit uns teilen würden.

 

Wenn ihr mehr über diese Technik erfah-
ren möchtet dann meldet euch bei
Matthias Brader
059060 362 30
matthias.brader@maschinenring.at

Bei genügend Interessenten organisieren 
wir eine Informationsveranstaltung.

Interessenten für ein 
Geflügelschlachtmobil!
Landwirte bekundeten ihr Interes-
se an einem Geflügelschlachtan-
hänger.

Der speziell ausgestattete Anhänger 
ermöglicht den Landwirten, ihr eigenes 
Geflügel direkt am Hof zu Schlachten, 
somit entfallen unnötige Tiertransporte. 
Tiere wie Legehennen, Enten, Mastgeflü-
gel, Puten und Gänse können mit diesem 
System auch weiterverarbeitet werden.

Hohe Investitionskosten für einen 
Verarbeitungsraum am Betrieb entfallen 
und die Wertschöpfung im Rahmen der 
Direktvermarktung bleibt am Betrieb 
erhalten.

Der Anhänger kann mit allen erfor-
derlichen Geräten und Vorrichtungen 
ausgestattet werden, von einer beson-
ders schonenden elektrischen Betäu-
bung über, dem Geflügel angepassten 
Schlachttrichter bis hin zum Brühkessel 
und Rupfmaschine, kann auf alle Anfor-
dernisse eingegangen werden.
In einem abgetrennten Bereich kann das 

Geflügel ausgenommen, weiterverarbei-
tet und der Fleischbeschau unterführt 
werden.

Angedacht wird ein gemeinschaftlicher 
Ankauf im Rahmen einer Maschinenge-
meinschaft mit einem fixen Ausfahrer.
Gerne organisieren wir für euch eine 
Besichtigung eines bestehenden Anhän-
gers, wenn du dich an der Gemeinschaft 
beteiligen oder als Anlagenbetreuer tätig 
sein möchtest!

Meldet euch bei:
Matthias Brader
059060 362 30
matthias.brader@maschinenring.at

Klauenpflege Gölsental 
Roland Teufert
0676 9465934

Kleinanzeige
Biete Einzeltierbehandlungen und  
Herdenschnitte mit Rosensteiner 
Kippstand 

Stefan Berger
0680 1429046

Kleinanzeige

Wir übernehmen eure Grünlandnach-
saat mit einer Vredo Doppelscheiben-
schare 2,9m mit Glattwalze im Groß-
raum Traisen.
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Smartantenne 
 
Mit Hilfe einer Smartantenne lassen sich 
wichtige Punkte in der freien Natur finden, 
wenn diese bereits kartografiert sind bzw. kann 
man dieses System auch nutzen, um einen 
zuvor EDV technisch ermittelten Punkt in der 
Landschaft zu finden. Das System arbeitet mit 
einer Genauigkeit von +/-2,5cm, somit können 
Grundstücksgrenzen exakt ermittelt werden. 
Viele Landwirte verwenden das System auch 
um den genauen Verlauf einer Drainage oder 
Stromleitungen zu erfassen und zu speichern. 
Detaillierte Informationen und Preise zu diesem 
System finden sie auf unserer Homepage.

 
MR Spurprofi 

 
Mit dem Maschinenring einfach und rasch die 

Spurplanung für dein RTK Lenksystem erstellen. 

1.	 Exakte Aufnahme der Feldaußengrenzen  mit 

der MR Smartantenne 

2.	 Die MR Fachexperten überprüfen die 

aufgezeichneten Daten auf Richtigkeit und 

Vollständigkeit, passen diese gegebenenfalls 

an und erstellen je nach Lenksystem-Typ eine 

für das Terminal verständliche Datei (meist 

ISOXML). Diese Datei wird dem Landwirten per 

E-Mail übermittelt und kann danach einfach per 

USB-Stick in das Terminal importiert werden. 

3.	 Auf den Traktor aufsteigen und die Vorteile 

deines Lenksystems genießen.

 
MR Nährstoffmanagement 

 
Kennen Sie die Nährstoffgehalte Ihres Düngers? 

Um am Betrieb wirtschaftlichen und ertragsorientierten 

Pflanzenbau betreiben zu können, ist es unerlässlich, die 

Nährstoffgehalte von Boden und Wirtschaftsdünger zu kennen. 

Mit dem Nährstoffmanagement vom Maschinenring sparen Sie 

sich den Arbeitsaufwand, der mit einer Beprobung verbunden 

ist. Nach umfassender Probeanalyse erhalten Sie zudem 

einen akkreditierten Inspektionsbericht mit kulturbezogener 

Düngeempfehlung und Angaben zu Kalkung und Bodenart.

 
Grundfutterbörse 

 
Die Maschinenring Grundfutterbörse bringt 

österreichweit Angebot und Nachfrage von 

Futtermittel zusammen.

 
MR Teamwork 
 
•	 LW Dienstleistungen 
•	 Betriebshilfe 
•	 Maschinen 
Schnell und einfach anbieten oder suchen.
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Am 31. März veranstaltete der 
Maschinenring Neulengbach-
Tullnerfeld im Gasthaus Fenzl in 
Asperhofen die 50. ordentliche 
Vollversammlung. Trotz der Coro-
na-Situation konnte Obmann Karl 
Hollaus wieder zahlreich erschie-
nene Mitglieder und Ehrengäste 
begrüßen.

Der Obmann gab in seinem Bericht einen 
Überblick über das vergangene Jahr. 
War man im Sommer 2020 noch positiv 
gestimmt über einen großen Auftrag des 
Kunden Wiener Wohnen – Rasenmähen, 
Heckenschnitt, Laubentfernung bei 
Wohnhausanlagen - mit einem Auftrags-
volumen für vier Maschinenringe rund 
um Wien in der Höhe von ca. 2,5 Mio. 
Euro, wurde nach einigen Monaten allen 
Betroffenen bewusst, dass einige Lose 
bzw. Bezirke zu niedrig kalkuliert und 
angeboten wurden. Zusätzlicher Perso-
nalbedarf sowie Geräteanschaffungen 
waren erforderlich. Auch für unsere Büro-
mitarbeiter war der zeitliche Aufwand für 
die Auftragsabwicklung enorm. Schnell 
wurde klar, dass die negative Entwicklung 
dieses Großauftrages eine existenzbe-
drohende Situation für unseren Maschi-
nenring darstellt. Nach Einschätzung 
des möglichen Verlustes für den MR 
Neulengbach-Tullnerfeld folgten sowohl 
zahlreiche Vorstandssitzungen als auch 
intensive Gespräche mit dem Aufsichtsrat 
von MR Service NÖ-Wien, um den Erhalt 
des Vereins und des Bürostandortes 
sichern zu können. Gemeinsam konnten 
Lösungen erarbeitet und umgesetzt 
werden: Für das Jahr 2021 übernimmt 
MR Service NÖ-Wien für die betroffenen 
Maschinenringe das Risiko des Wiener 
Wohnen-Auftrags auf ihre Kostenstelle. 
Prokurist Markus Gilli, MR Service NÖ-
Wien, leitet seit 1. Februar den Bürostand-
ort. Die Büromitarbeiter, die im Bereich 
MR Service tätig sind, wurden ab Februar 
von der Landeszentrale übernommen. Im 
Verein verbleiben die Agrarmitarbeiter 
Silvia Fidler und Johannes Wecer.

Auch die personellen Veränderungen im 
letzten Jahr waren für den Verein eine 
große Herausforderung, da dadurch sehr 
viel Wissen und Erfahrung verloren ging. 

Die Einschulung neuer Mitarbeiter verur-
sachte zusätzliche Kosten.
 
Mitglieder
Im Jahr 2021 waren 467 Land- und 
Forstwirte Mitglied beim Maschinenring 
Neulengbach-Tullnerfeld. Trotz einiger 
Kündigungen aufgrund von Pensio-
nierungen konnte der Mitgliederstand 
durch Gewinnung von neuen Mitgliedern 
auf dem Niveau der Vorjahre gehalten 
werden.
 
Der Obmann wies auf die Vorteile einer 
Mitgliedschaft beim Maschinenring hin. 
Mit der MR-Mitgliedskarte gibt es nicht 
nur Einkaufsvorteile bei namhaften 
Firmen, einen günstigen MR-Tarif für 
Telefonie und mobiles Internet sowie 
attraktive Autorabatte beim Neuwagen-
kauf. Jüngster Partner im MR Bonus-Pro-
gramm ist die Firma KAISER+KRAFT, ein 
führender Händler von Werkstätten- und 
Lagerausstattungen, Transportgeräten 
und Büroeinrichtungen. 

16 Maschinengemeinschaften werden 
derzeit vom MR-Büro betreut. Neu dazu-
gekommen sind zwei Cambridgewalzen-
Gemeinschaften: Eine 6m Cambridge-
walze ist in St. Christophen stationiert 
(Obmann ist Fritz Prammer) und eine 8m 

Cambridgewalze in Langenrohr (Obmann 
ist Rudolf Hufnagl).

Maschinenring Akademie
Die „Maschinenring Akademie“, ist eine 
digitale Lernplattform mit Kursen für 
Angestellte, ArbeiterInnen sowie Land-
wirtInnen. Derzeit gibt es für Landwir-
tInnen Kurse zu aktuellen Themen wie 
„Gerätewartung Pflanzenschutzspritze“ 
und „Cultandüngung Grundlagen“. Das 
Kursangebot soll zukünftig noch erwei-
tert werden.
 
Soziale Betriebshilfe
Im Bereich Soziale Betriebshilfe wurden 
2021 vom MR Neulengbach-Tullnerfeld 
vier Fälle bei der Abwicklung unterstützt, 
weitere Betriebshilfefälle wurden von den 
Antragsteller/innen selbst mit der SVS 
abgewickelt. Daraus ergibt sich eine Soli-
darleistung durch den MR Neulengbach-
Tullnerfeld in der Höhe von € 205,70. Der 
Solidarbeitrag je Mitglied in der Höhe von 
€ 0,44 wird demnächst mit dem Mit-
gliedsbeitrag eingehoben.
 
Geschäftsbericht 2021
Trotz Übernahme des Wiener Wohnen-
Auftrages durch die Landeszentrale 
beträgt der Jahresverlust vom Verein 
€ -217.282. Aufgrund wirtschaftlicher 

Johannes Wecer (Agrarkundenbetreuer), Silvia Fidler (Assistenz und Betreuung Gemeinschaften), Ing. Gregor 
Fidi (Kundenbetreuer MR Service), Obm.-Stv. Ing. Karl Minich, Obm. Karl Hollaus, neuer Obmann-Stv. Stefan 
Kohl, Standortleiter Prok. Markus Gilli

Maschinenring Neulengbach-Tullnerfeld

50. Vollversammlung
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Überlegungen erfolgte Anfang 2022 eine 
Reduktion der Bürobelegschaft. Stand-
ortleiter Markus Gilli betonte, dass derzeit 
das Hauptaugenmerk auf der Erarbeitung 
von Maßnahmen und Optimierungen auf-
grund von Ergebnissen der Nachkalku-
lationen alter und bestehender Aufträge 
liegt. Das Büroteam ist sehr motiviert 
und bestrebt, den MR Neulengbach-
Tullnerfeld wieder in ruhiges Fahrwasser 
zu bringen.

Landesobmann Johann Bösendorfer: 
Leistungsbericht Maschinenring NÖ-
Wien 
Der Mitgliederstand 2021 betrug NÖ-weit 
14.736 Mitglieder (neue Mitglieder: 163). 
Der Maschinenring NÖ-Wien besteht 
derzeit aus 14 Vereinen, 15 regionalen 
Standorten und insgesamt 240 Büroan-
gestellten. 
Der MR-Agrarbereich erzielte im Vorjahr 
einen Umsatz von 28,9 Mio. €. NÖ-weit 
gibt es derzeit 700 Maschinengemein-
schaften. 550 Landwirte nutzen aktuell 
das mobile RTK des MR. Schwerpunkte 
für 2022: Mitgliedergewinnung, Feldta-
ge und praktische Vorführungen sowie 
Themen im Bereich Digitalisierung in 
der Landwirtschaft, wie Smartantenne, 
SpurProfi, die Vermittlungsplattform 
MR Teamwork und die farming.software 
„FMIS“.
Im Bereich MR Service betrug der Umsatz 
40,4 Mio. €. Dabei kamen 1330 ArbeiterIn-
nen zum Einsatz. 
Der Bereich MR Personalleasing erzielte 
österreichweit einen Umsatz von 76 Mio. 
€, davon entfielen 18 Mio. € auf NÖ-Wien. 
1276 DienstnehmerInnen wurden als 
Leihpersonal beschäftigt.
Durch attraktive Arbeitsbedingungen für 
die MitarbeiterInnen, ein betriebliches 
Gesundheitsmanagement sowie ein 
umfangreiches Schulungs- und Weiter-
bildungsangebot ist der Maschinenring 
ein attraktiver Arbeitgeber und erzielte 
Platz 51 unter 500 Top Arbeitgebern in 
Österreich 2021.
 
Neuwahl 1. Obm.- Stellvertreter
Nach der Durchführung der Wahl verkün-
dete Obmann Karl Hollaus das Ergebnis: 
Das vorgeschlagene Vorstandsmitglied 
Stefan Kohl wurde von den wahlberech-
tigten Mitgliedern einstimmig zum 1. 
Obmann-Stellvertreter gewählt. Zweiter 
Obmann-Stv. bleibt weiterhin Ing. Karl 
Minich.
 
 
Digitalisierung in der Landwirtschaft

Gastreferent Ing. Mag. Robert Winkler, 
Agrarbereichsleiter MR NÖ-Wien, stellte 
die digitalen Produkte des Maschinenring 
im Agrarbereich vor:
-	 Maschinenring RTK-Signal
-	 MR Smartantenne zur exakten 
Agrarflächenfeststellung als Basis für 
Lenksysteme, Suchen von Punkten auf 
Basis von Koordinaten (z.B. Grenzpunkte), 
Aufnahme von Drainagen, Einbauten, etc. 
sowie zur digitalen Planung von Punkten 
(z.B. Neuanlage von Dauerkulturen)
-	 MR SpurProfi: Aufbereitung von Geo-
informationsdaten (z.B. von Smartanten-
ne) in ein terminalverständliches Format 
- digitale Basis für alle Arbeitsschritte am 
Feld
-	 MR Aussaat- und DüngeProfi: 
mehrjährige Managementzonenkarten 
für exakte Standortinformationen bzw. 
aktuelle Biomassekarten zur präzisen 
Stickstoffdüngerausbringung
-	 MR Nährstoffmanagement: Probe-
nahme und Untersuchung von Böden 
und Wirtschaftsdüngern nach ÖNORM
-	 MR Teamwork: Suchen, finden und 
buchen von Maschinen und Dienstleis-
tungen 
-	 MR Onlinemanager: unkomplizierte 
Buchung von Gemeinschaftsmaschinen
-	 MR Grundfutterbörse: Anbieten und 
Suchen von Grundfuttermitteln 
-	 MR farming.software und MR Help-
desk

Bei der farming.software handelt es sich 
um eine neue digitale Schlagkartei des 
Maschinenring, entwickelt von Landwir-

ten für Landwirte, unabhängig, am Bedarf 
orientiert und 100% vertraulich. Sowohl 
für Ackerbaubetriebe als auch für tierhal-
tende und Gemischtbetriebe soll die far-
ming.software einen einfachen Einstieg 
in die digitale Landwirtschaft ermögli-
chen. Die wichtigsten Funktionen sind 
die Planung von Anbau und Düngung, 
Einteilung der Arbeitsschritte und Doku-
mentation (für Compliance-Auflagen und 
Förderungsabwicklung). Bis 31.12.2023 
können MR-Mitglieder die farming.
software kostenlos nutzen! Neben dem 
kostenlosen Basispaket sind auch Zusatz-
Module (kostenpflichtig) erhältlich, wie 
z.B. „Bodenproben & Wirtschaftsdünger-
Proben“ und „Wetter“. Weitere Module 
werden demnächst verfügbar sein. 

Für Fragen zur digitalen Landwirtschaft 
wurde der „Maschinenring Helpdesk“ 
(helpdesk.maschinenring.at) installiert: 
Ergänzend zu den Expert/innen in den 
MR-Büros helfen Spezialist/innen bei 
Fragen wie Geodatenerfassung, Grundla-
gen für Precision Farming Anwendungen 
sowie Smart Farming Anwendungen, usw. 
unter helpdesk@maschinenring.at oder 
Tel. 0676/852238800.   

Registrieren können sich interessierte 
Mitglieder über die Website maschinen-
ring-farming.software oder direkt unter 
https://app.farming.software/register. 

Bgm. Harald Lechner, Bgm. und Lagerhaus-Obmann Michael Göschelbauer, Robert Keiblinger, Karl Gfatter, 
Gebietsbäuerin Angelika Buchinger, Manfred Niedl, Obmann Karl Hollaus, Josef Wittman, neuer Obm.-
Stellvertreter Stefan Kohl, Obm.-Stv. Ing. Karl Minich, MR-Landesobmann Johann Bösendorfer, Mag. Robert 
Winkler, Standortleiter Prok. Markus Gilli
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Maschinenring Neulengbach-Tullnerfeld

Cambridgewalzen-Gemeinschaften gegründet
Nach einigen Treffen und An-
gebotsvergleichen im MR-Büro 
gründeten die Interessenten zwei 
Cambridgewalzen-Gemeinschaf-
ten. 
 
Die Landwirte aus dem Raum St. Christo-
phen kamen am 21. März zur Gründungs-
versammlung ins Gasthaus Lazelberger 
in St. Christophen, um den Gesellschafts-
vertrag samt Benutzerordnung zu unter-
zeichnen. Die „Walzen GesbR“ wurde ge-
gründet. Die neun Landwirte entschieden 
sich für den Ankauf einer „Dalbo Minimax 
630“, ausgestattet mit 50 cm Snowflake 

Walzenelementen.
Obmann und Stationswart ist Fritz Pram-
mer aus St. Christophen. Die Cambridge-
walze wurde bereits an die Gemeinschaft 
übergeben und die ersten praktischen 

Einsätze am Feld durchgeführt.
Die Interessenten aus dem Raum Tullner-
feld trafen sich am 23. März im Gasthaus 
Weber in Staasdorf zur Gründung der 
„Tullnerfelder Cambrigdewalzen GesbR“. 
Die Cambridgewalze „Dalbo Minimax 
830“, ausgestattet mit 55cm Snowflake 
Walzenelementen, wird in Langenrohr 
stationiert. Obmann und Stationswart ist 
Rudolf Hufnagl.

Für nähere Informationen bitte im 
MR-Büro bei Johannes Wecer unter 
0664/8242354 bzw. johannes.wecer@
maschinenring.at melden.

Gülleseparation: Gemeinschaft geplant!
Die NEC-Richtline (beschreibt 
nationale Emissionsobergrenzen) 
verpflichtet die Landwirtschaft, 
die Ammoniakemissionen bis 
2030 um 12% zu reduzieren. Die 
Ammoniakemissionen stammen 
überwiegend aus Wirtschaftsdün-
gern.

Im ÖPUL 2023 sind Ammoniak-Redukti-
onsmaßnahmen wie bodennahe Gülle-
ausbringung mittels Schleppschlauch, 
Schleppschuh sowie Gülleinjektion (Gülle-
ausbringung und Gülleeinarbeitung in 
einem Arbeitsgang) geplant.

Die Separation von Rindergülle wird bei 
dieser Maßnahme gefördert. Das Prinzip 
der Gülleseparierung ist relativ einfach: 
Ein Separator trennt bei der am Betrieb 

angefallenen Rindergülle die Feststoffe 
und die Dünngülle. Die Dünngülle ist 
deutlich fließfähiger als Rohgülle, was ein 
rascheres Eindringen in den Boden er-
möglicht und geringere Stickstoffverluste 
(in Form von Ammoniak) bedeutet. Es 
kommt bei der Ausbringung von Dünn-
gülle zu weniger Futterverschmutzung. 
Die Geruchsbelästigung wird ebenfalls 
minimiert. Bei bodennaher Gülleaus-
bringung mittels Schleppschlauch oder 
Schleppschuh ermöglicht eine sepa-
rierte Rindergülle bzw. Dünngülle einen 
verstopfungsfreien Betrieb der Verteil-
technik.

Bei Interesse an einer Gülleseparator-
Gemeinschaft bitte im MR-Büro unter 059 
060 342-10 DW bzw. unter 0664/8242354 
bei Johannes Wecer melden.

Neue Streuer für die Gemeinschaft
Zwei weitere Universalstreuer für 
die „Ring Streuer“-Gemeinschaft: 
Ein neuer TEBBE TS 100 für die 
Station in St. Christophen ist be-
reits im Einsatz und ein neuer 
TEBBE HS 180 für die Station in At-
zenbrugg kommt im Herbst 2022.

Der TEBBE TS 100 wurde bereits Ende 
Februar an die Gemeinschaft übergeben. 
Bei dem Streuer handelt es sich um einen 
Einachser mit senkrechten Fräswalzen. 
Coronabedingt wurde von einer Über-

gabe- und Einschulungsveranstaltung 
abgesehen. Die Einschulung der Mitglie-
der wird vom Stationswart Fritz Prammer 
mit den Benutzern einzeln durchgeführt. 
Bitte daher unbedingt vor der ersten 
Inbetriebnahme mit dem Stationswart 
Kontakt aufnehmen! 
Der bisherige Streuer auf der Station 
St. Christophen JEANTIL EVR 12-8 ist 
seit einem Schadensfall im Spätherbst 
aufgrund derzeit längerer Lieferzeiten für 
die benötigten Ersatzteile nicht einsatz-
bereit. Nach erfolgter Reparatur wird der 

JEANTIL-Streuer den Mitgliedern eben-
falls wieder zur Verfügung stehen.
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Großer Dank gilt auch dem Team der 
Fachgruppe  Technik aus der Steiermark 
(Technik Plattform - obstwein-technik.eu). 

Folgende Referenten haben uns beim 
7. Agrartreff mit ihren Vorträgen und Prä-
sentationen viel Wissen vermittelt: 

- Stefan Prem: Weingartenspritzen 
 richtig einstellen
- Wolfgang Matzer: Berechnungs-
 modelle für Spritzmittelaufwand 
 mittels xComply
- Patrick Taucher: Vorstellung neuer 
 Geräte der Firma Stocker zur Bearbei-
 tung des Unterstockbereiches im 
 Weinbau

Die Kontaktdaten der Vortragenden 
sind allesamt auf der Technik Plattform 
obstwein-technik.eu zu finden.

Für Fragen rund um die Agrartreffs oder 
Fragen zu weiteren Terminen stehen dir 
die Agrarabteilung des Landesverbandes 
Maschinenring Niederösterreich-Wien so-
wie die regionalen Maschinenringe gerne 
zur Verfügung!

Du konntest nicht teilnehmen, interes-
sierst dich aber für die Themen?

Wir haben die Veranstaltung 
für dich aufgezeichnet, schau' 
sie dir einfach hier an: 
 
 

7. Agrartreff Niederösterreich
Am 2. Februar fand der 7. Agrartreff des Maschinenring NÖ-Wien statt. 
Danke an die zahlreichen Teilnehmer und das große Interesse! 

DANKE für dein Interesse & bis zum nächsten Agrartreff!

Diese Veranstaltung galt gleichzeitig als Schulung von Multiplikatoren und 
Endbegünstigten im Arbeitspaket „Fachgerechter Pflanzenschutz im Wein- 
und Obstbau“ im Rahmen des Maschinenring Cluster-Projektes 
P13  „Energie- und Ressourcenmanagement im Agrarbereich“. 

CO2
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farming.software

Einfacher Einstieg in die digitale Landwirtschaft
mit dem Maschinenring:

farming.software: Die digitale Plattform für deinen Betrieb

Damit sicherst du dir alle Vorteile moderner Agrarsoftware, ohne die Kontrolle über deine Daten aus der Hand zu geben. Denn: Wie 
alle Maschinenring Leistungen dient auch unsere Farm Management Information Systems Software der Stärkung unserer über 70.000 
österreichischen Mitgliedsbetriebe.

Darauf kannst du dich bei farming.software verlassen:
 
•	 Deine Daten sind zu 100 % vertraulich: Niemand liest mit oder nutzt sie für andere Dinge.
•	 Kostenloses Basispaket für Maschinenring Mitglieder bis 31.12.2023: Digitale Ackerschlagkartei mit den wichtigsten Funktionen für 

Förderungen und Compliance. 
•	 Modulare, wachsende Plattform: Wir entwickeln laufend neue Module, vom Deckungsbeitrags-Rechner über Erntegemeinschaften 

bis zu Remote Sensing. Du nutzt und bezahlst nur das, was du möchtest.
•	 Faire Preise und Konditionen: Das Basispaket gibt es in Zukunft zum Selbstkostenpreis. Die Zusatzmodule sind günstig. 
•	 Einfach anzuwenden und zuverlässig: Das testen wir vor jedem Release mit Landwirt/innen aus der Praxis. 
•	 Fokus auf das Wesentliche: Die wichtigsten Funktionen, die deinen Betrieb wirklich weiterbringen.
•	 Persönlicher Support per E-Mail und am Telefon:  Bei uns kümmern sich geschulte Maschinenring Mitarbeiter/innen um deine Fragen.
•	 Maschinenring Leistungen voll vernetzt: Aufträge vergibst du mit wenigen Klicks – etwa Boden- oder Wirtschaftsdüngerproben. 

farming.software

100 % unabhängig 100 % vertraulich 100 % österreichisch
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Kostenloses Basispaket für Mitglieder:
Betriebsdaten, digitale Ackerschlagkartei 
 
Das Basispaket ist eine praktische, einfach zu handhabende 
digitale Ackerschlagkartei mit den wichtigsten Funktionen 
für Grünland, Ackerbau und Sonderkulturen. Du planst 
Anbau und Düngung, teilst die Arbeitsschritte ein und hast 
auf Knopfdruck alle Dokumente bei der Hand, die du für 
Compliance-Auflagen und die Förderungsabwicklung deines 
Betriebs brauchst. Deine Flächendaten bei eAMA importierst 
du mit wenigen Klicks.

Diese Funktionen erhältst du als Mitglied bis 31.12.2023 
kostenlos, danach zum Selbstkostenpreis:  
•	 Betriebsmanagement, Maschinenverwaltung, Inventar, 

eAMA Import
•	 Feldstücke, Schläge, Nutzungsarten,
•	 Düngung: Planen, Nährstoffbilanz
•	 Anbau: Planen
•	 Tierhaltung: Tierliste und Düngeranfall 
•	 Compliance: Berichte, Live-Check bei Maßnahmen-Planung

Zusatzmodule
 
Damit du nur das bezahlst, was du nutzen möchtest, haben 
wir farming.software als modulare Plattform gestaltet. Diese 
steht heute erst am Anfang. 

Zwei Module sind schon fertig, weitere sind derzeit im Beta-
test und gehen im Laufe der nächsten Monate in Betrieb. Und 
für die nächsten Schritte haben wir schon viele gute Ideen. 
Du kannst dich darauf verlassen: Auf deinem Weg in die 
digitale Landwirtschaft werden wir stets mit vernünftigen 
Lösungen an deiner Seite stehen.

•	 Zusatzmodule mit vernünftigem Preis-Leistungs-Verhältnis
•	 Zukunftssicher: Der Maschinenring entwickelt laufend 

neue Module.
•	 Demnächst: Modul „Mobile“ Maßnahmen per 

Handy erfassen, Modul „Erntegemeinschaften“, 
Modul „Maschinenring Teamwork“ Maschinen und 
Dienstleistungen passend zum geplanten Arbeitsschritt 
suchen und buchen

•	 Aktuell: Modul „Wetter“, Modul „Bodenproben & 
Wirtschaftsdüngerproben“ (inkludiert) 

Was kostet farming.software?

•	 Technik, Wartung oder auch Weiterentwicklung 
verursachen Grundkosten. 

•	 Der kalkulierte Maximal-Preis für das Basis-Paket beläuft 
sich auf EUR 119/Jahr.

•	 Bei Maschinenring Mitgliedsbetrieben werden die Kosten 
für das Basis-Paket nach dem 31.12.2023 anhand der 
Anzahl der Nutzer, wie bei den Gemeinschaftsmaschinen, 
berechnet: je mehr Nutzer, desto günstiger für jedes 
einzelne Mitglied. Dieser Preis wird jährlich neu berechnet, 
Stichtag ist jeweils der 31. Dezember.

•	 Die Kosten der einzelnen Zusatz-Module sind entweder 
fix vorgegeben oder abhängig von der Häufigkeit der 
Nutzung.

Wo kann ich farming.software kaufen? 

•	 Wenn du dich unter farming.software registrierst, gibt du 
deine betrieblichen Daten an.

•	 Als Maschinenring Mitglied wirst du exklusiv & kostenlos 
freigeschalten. Um eine rasche und einfache Freischaltung 
durch den Maschinenring zu ermöglichen, hinterlege bitte 
deine Maschinenring Mitgliedsnummer.

•	 Bist du kein Maschinenring Mitglied, dann erfolgt keine 
Freischaltung in farming.software. Sämtliche Daten, 
die du in das System einpflegst, sind nach Ablauf der 
Freischaltungsfrist nicht mehr verfügbar.

Kann ich farming.software jederzeit 
kündigen?

•	 Wir stellen das kostenpflichtige Angebot für jeden 
angefangenen Monat in Rechnung: Nutzt du ein 
kostenpflichtiges Angebot beispielsweise von Mitte 
September bis Ende Dezember, dann bezahlst du für vier 
Monate.

Hol dir farming.software!
Registriere dich unter 
maschinenring-farming.software

Das Fundament von farming.software: 
Spitzenforschung verbunden mit dem 
Erfahrungsschatz des Maschinenring

farming.software kombiniert wissenschaftliche Erkenntnisse aus 
gemeinsamen Forschungsprojekten mit der TU Wien und der 
BOKU mit dem praktischen Erfahrungsschatz des Maschinenring 
und seiner Mitglieder. 

Die Software entwickelt der Maschinenring zusammen mit seinen 
Partnern Xylem Technologies und EUVIC Software GmbH. Alle 
Entwicklungen testen wir mit Landwirt/innen aus der Praxis.

Weitere Fragen
Du willst mehr über farming.software wissen? 
Dann kontaktiere deinen regionalen Maschinenring. 

Du hast technische Fragen? 
Dann kontaktiere den Maschinenring Helpdesk: 
http://helpdesk.maschinenring.at/

Tipp

Schritt-für-Schritt-Anleitungen 
(Web Based Trainings)
Wir haben für dich Anleitungen erstellt, 
die dich bei allen Schritten in 

farming.software begleiten.
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Professioneller Kulturschutz durch Zaunbau
Im Zuge der enormen Waldschäden der letzten Jahre und wegen des massiven Ausbaus von Erneuerbaren Ener-
gien, vor allem von Windkraft, ist die Nachfrage nach Aufforstungen massiv gestiegen. Große Flächen müssen 
wiederbewaldet werden, außerdem sind umfassende Ersatzaufforstungen zu machen, wenn Waldflächen für 
Windkraft genutzt werden. 

Forst & Energie

Diese Aufforstungen müssen gegen Wild-
schäden geschützt werden. Doch welcher 
Zaun ist passend? Grundsätzlich ist das 
stark von den örtlichen Gegebenheiten, 
speziell von der Bodenbeschaffenheit und 
vom Wildstand bzw. auch davon abhän-
gig, welche Wildarten vom betroffenen 
Gebiet abzuhalten sind. 
Es können verschiedenste Arten/Ausfüh-
rungen von Kulturschutzzäunen ange-
boten werden, die sich in der Höhe, im 
Baumaterial oder auch im Steherabstand 
unterscheiden. 

Was sind die Vorteile und Nachteile der 
unterschiedlichen Varianten?
Eisenzaun: Der Eisenpreis steigt stetig, 
damit steigen die Materialkosten (al-
lerdings steigt auch der Holzpreis für 
Robiniensteher). 
Mischform Robinie/Eisen: Der Auf-
wand beim Aufbau ist etwas höher als 
beim Eisenzaun. Die Mischform ist aber 

deutlich stabiler als ein reiner Metall-
zaun. Aktuelle Förderungen nach dem 
Waldfonds sehen vor, dass der Zaun 
mindestens 10 Jahre funktionstüchtig zu 
erhalten ist. 
Robinie: Diese Bauform hat den Vorteil, 
dass das Abbauen günstiger ist, weil die 
Holzsteher im Wald verbleiben können.

Unsere bevorzugte Variante ist, sofern 
es die Bodengegebenheiten zulassen:
-	 Steherabstand 4-5 Meter
-	 Eckpunkte aus Robinie 
	 (rund/entrindet/gespitzt)
-	 C-Profilsteher für ca. 10-15 Zaunfelder, 
	 danach 1 Robiniensteher

Unsere Leistungen:
-	 Kompetente Beratung durch 
	 die Forstkundenbetreuer des 
	 Maschinenring
-	 Materialbeschaffung & Errichtung
	 des Zaunes von A-Z

Erkundige dich bei deinem 
regionalen Maschinenring! 

Alles zu aktuellen Förderungen 
erfährst du bei der zuständigen Be-
zirkshauptmannschaft bzw. Bezirks-
bauernkammer! 

Mitarbeiter/in wirbt Mitarbeiter/in
Du kennst eine/n verlässliche/n und motivierte/n Mitarbeiter/in? 
Dann empfiehl uns weiter, es lohnt sich! 

Für deine Vermittlung erhälst du nach einem Monat Arbeitszeit folgende Prämie:

  

Mach mit und bringe das vollständig ausgefüllte Formular in dein Maschinenring-Büro 
St. Pölten, schicke ein Foto davon per Mail an melanie.oezelt@maschinenring.at.

Anschließend kontaktieren wir die neu geworbenen Mitarbeiter/innen und geben dir 
Bescheid, wann du deine Prämie bekommst. Das Empfehlungsformular muss vor 
Einlangen des Bewerbungsschreibens des/der empfohlenen Mitarbeiter/in im 
MR-Büro abgegeben werden!

Noch Fragen? Dann melde dich bei 
Melanie Özelt 
Keltenstraße 11, 3100 St. Pölten 
T 059060/362 31

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Einen sicheren Job mit vielen 
Möglichkeiten? Haben wir!

Dein 
regionaler 

Arbeitsplatz

100€ Gutschein vom Wirten deiner Wahl 
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Anschlagtafel  
Maschinenring

Forstadjunkt (m/w/d)

Dienstort: St. Pölten

Melde Dich bei:
Melanie Özelt

059060/36231

melanie.oezelt@

maschinenring.at

Zimmererhelfer (m/w/d)

Dienstort: Obergrafendorf

Melde Dich bei:
Elisabeth Klang-Hobl

059060/36232

elisabeth.klang-hobl@

maschinenring.at

Allrounder (m/w/d)

Dienstort: Bezirk St. Pölten

Melde Dich bei:
Elisabeth Klang-Hobl

059060/36232

elisabeth.klang-hobl@

maschinenring.at

Produktions-
mitarbeiter (m/w/d)

Dienstort: St. Pölten

Melde Dich bei:
Elisabeth Klang-Hobl

059060/36232

elisabeth.klang-hobl@

maschinenring.at

Forstarbeiter(m/w/d)

Dienstort: St. Pölten

Melde Dich bei:
Melanie Özelt

059060/36231

melanie.oezelt@

maschinenring.at

Mitarbeiter
Kanalreinigung(m/w/d)

Dienstort: Wilhelmsburg

Melde Dich bei:
Elisabeth Klang-Hobl

059060/36232

elisabeth.klang-hobl@

maschinenring.at

Schlosserhelfer (m/w/d)

Dienstort: St. Pölten

Melde Dich bei:
Melanie Özelt

059060/36231

melanie.oezelt@

maschinenring.at

Bauhelfer (m/w/d)

Dienstort: Bezirk St. Pölten

Melde Dich bei:
Elisabeth Klang-Hobl

059060/36232

elisabeth.klang-hobl@

maschinenring.at

Ausbildung
MR-Fachkraft (m/w/d)

Dienstort: Bezirk St. Pölten

Melde Dich bei:
Julia Aschauer

059060/30057 

julia.aschauer@

maschinenring.at

Fo
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Vorteilspreise im Maschinenring Shop
Der Maschinenring Shop bietet dir Einkaufsvorteile bei 
 zahlreichen Produkten  namhafter Unternehmen.

... und viele 
mehr...Schneeberger

Powered by

So einfach 
war sparen 
noch nie!

Klick rein unter
shop.maschinenring.at

Die Maschinenring Mitgliederkarte
Beim Vorzeigen der Mitgliederkarte erhältst du Sofort­
rabatte an der Kasse  unserer Bonuspartner.

Nutze deine exklusiven  Einkaufsvorteile 
als Maschinenring Mitglied

Rabatte über den Bezugsschein
Hol‘ dir deinen Bezugsschein unter shop.maschinenring.at
und sichere dir den Neuwagenrabatt sowie Rabatte auf 
Photovoltaik anlagen und Fröling Heizkessel.

... und viele 
mehr...

MR-Telefonie – Telefonieren bereits ab € 9,60
Formulare und weitere Tarifmöglichkeiten findest du auf   
shop.maschinenring.at

Der Maschinenring Tarif

MR-Telefoni
e!

 

shop.maschinenring.at
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Landjugend Bezirk St. Pölten
Amore in der Bauernstub´n

Zum ersten Mal versuchte sich die Landjugend Bezirk St. Pölten an einem Theater – mit vollem Erfolg. An den ersten beiden April-
Wochenenden, insgesamt 6 Vorführungen, gaben sie ihr Stück „Amore in der Bauernstub’n“ zum Besten. Dabei begeisterten sie 
Jung und Alt und bescherten amüsante Abende.

 Ermäßigter 
Eintritt von € 9,- 

statt € 11,- für 
MR-Mitglieder

unter dem 
Aktionscode

„MR22“
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